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▼
Keinen Tag soll es geben, 
an dem du sagen musst: 

Niemand ist da, der mich hält.

Keinen Tag soll es geben, 
an dem du sagen musst: 

Niemand ist da, der mich schützt.

Keinen Tag soll es geben, 
an dem du sagen musst: 

Niemand ist da, der mich liebt.

▲



Grundsätzliches zur KUW
Worüber staunst du? Gibt es einen Gott? Warum feiern wir Weihnachten? 
Und was ist eigentlich an Ostern passiert? Hast du schon einmal einen Engel 
gesehen? Was kommt nach dem Tod? Wo sind eigentlich die Kirchenglocken 
versteckt und weshalb läuten sie? Was ist dir in deinem Leben wichtig? 
Fragen beschäftigen uns ein Leben lang: Alltagsfragen, kleine und grosse 
Fragen, Fragen nach Gut und Böse, Fragen nach Gott und dem Sinn des Le-
bens. Es müssen nicht alle Fragen beantwortet werden – und trotzdem  
ist es wichtig, sie zu stellen und zu diskutieren. 

In der Kirchlichen Unterweisung (kurz: KUW) wollen wir gemeinsam mit  
den Kindern und Jugendlichen nach möglichen Antworten auf einfache  
und schwierige Fragen suchen. Altersentsprechend bieten wir Raum fürs  
gemeinsame Fragen, Staunen und Erleben – und wollen die Kinder und Ju-
gendlichen darin begleiten, herauszufinden, was «Kirche» und «Glaube»  
für sie bedeuten könnte.

Die KUW findet über sieben Jahre verteilt von der 3. bis in die 9. Klasse statt. 
Es wird in Blöcken, Exkursionen und Lagern unterrichtet. Am Schluss des 
Unterrichts steht die Konfirmation.

Alle sind eingeladen, die KUW zu besuchen. Es gibt keine Voraussetzungen  
– auch nicht die Taufe. Eine (von verschiedenen) Bedeutung der Konfirmation  
ist allerdings die Taufbestätigung der Jugendlichen – so dass hier eine Taufe 
notwendig wird. Eine Taufe ist in jedem Alter möglich; falls Ihr Kind noch 
nicht getauft ist, werden wir mit Ihnen darüber ins Gespräch kommen. 



Ziele der KUW
Die kirchliche Unterweisung ist uns wichtig

► Kinder und Jugendliche sollen die Möglichkeit haben, eigene 
 Erfahrungen rund um Kirche, Gemeinschaft und Glauben zu 
 sammeln.

► Kinder und Jugendliche sollen spüren können, dass christlicher 
 Glaube Menschen stark machen und das Leben bereichern kann.

► Fragen, Ängste und Nöte der Kinder und Jugendlichen werden 
 ernst genommen und ihrem jeweiligen Alter angepasst zur 
 Sprache gebracht. Unterweisung heisst nicht nur «Weg weisen», 
 sondern vor allem auch begleiten.

► In der KUW sollen Kinder und Jugendliche mit den wichtigsten 
 Inhalten des christlichen Glaubens vertraut werden.

Es ist uns bewusst, dass Kinder und Jugendliche durch strenge Schul- 
Stundenpläne und persönliche Hobbies teilweise schon stark ausgelastet  
sind. Wir wollen deshalb die einzelnen Schuljahre nicht überlasten und  
verteilen den Unterricht nach dem Modell der Berner Kirche auf sieben  
Schuljahre (3. bis 9. Klasse). 

Das bedeutet

► KUW wird auf allen drei Stufen (Unter-, Mittel, Oberstufe) erteilt.

► Themen und Inhalte werden der Entwicklung und Interessen der 
 Kinder und Jugendlichen angepasst.

► Der eigene Standpunkt und die eigene Meinung zu Glauben und Kirche  
 darf und soll sich wandeln, wachsen und in Bewegung bleiben.



Aufbau der KUW
Unterricht & Gottesdienstbesuche

Die kirchliche Unterweisung besteht einerseits aus Unterricht (Nachmittags-
lektionen, Ausflüge, Lager, gemeinsam gestaltete Gottesdienste), andererseits 
aus Besuchen von Gottesdiensten, die individuell geplant werden. 

Unterricht

Die KUW findet in der Freizeit der Kinder und Jugendlichen statt. Von der  
3. bis zur 5. Klasse unterrichten wir wenn möglich an einem freien Nach-
mittag, in der Oberstufe meistens anschliessend an den Schulunterricht 
am späten Nachmittag. Das Volksschulgesetz erlaubt uns zudem, einzelne 
Schultage für die KUW zu beanspruchen – so können wir Exkursionen und 
Lager durchführen. 

Die Angaben zu den Unterrichtsterminen werden den Kindern vor den Som-
merferien für das ganze Schuljahr per Post zugeschickt. Wir sind froh, wenn 
Sie sich die Termine vormerken. Aktuelle Informationen zum Unterricht finden 
Sie auch auf unserer Webseite.

Gottesdienste

Zusätzlich zum Unterricht gehören pro Schuljahr eine Anzahl individuell be-
suchter Gottesdienste. Diese werden auf einer Gottesdienstkarte eingetragen 
und von der Gottesdienstleitung unterschrieben. Die Karten werden jeweils 
vor den Sommerferien zugeschickt und müssen Ende Schuljahr ausgefüllt ab-
gegeben werden.

Aufgeschrieben werden dürfen alle Gottesdienste in unserer oder in  
anderen Kirchgemeinden (dazu gehören auch spezielle Feiern wie Kinder-
tage-Abschlussgottesdienst, Sonntagschulweihnachten etc.), kirchliche 
Trauungen und Abdankungen. Gottesdienste in katholischen Kirchen oder 
Freikirchen dürfen ebenfalls aufgeschrieben werden, allerdings maximal 
einer pro Karte.



Die Schuljahre Im Überblick
► 3. Klasse
Thema: Taufe, Ich bin willkommen
Unterricht: gemeinsamer Startanlass (Gottesdienst, zu dem alle zukünftigen 
Schülerinnen und Schüler, Eltern und Geschwister eingeladen sind),  
5 Nachmittage à 3 Lektionen zwischen Oktober und März, gemeinsamer  
Gottesdienst
Individuelle Gottesdienstbesuche: 2

► 4. Klasse
Thema: Abendmahl, Kirchenjahr
Unterricht: 4 Nachmittage à 3 Lektionen zwischen August und November  
und eine ganztägige Exkursion, gemeinsamer Gottesdienst
Individuelle Gottesdienstbesuche: 2

► 5. Klasse
Thema: Wir entdecken die Bibel, Weg des Christentums
Unterricht: 4 Nachmittage à 2 Lektionen zwischen Januar und März und  
ein KUW-Weekend (Freitag-Samstag), gemeinsamer Gottesdienst
Individuelle Gottesdienstbesuche: 2

► 6. Klasse
Kein Unterricht
Individuelle Gottesdienstbesuche: 2

► 7. Klasse
Thema: Lebens- und Glaubensfragen
Unterricht: Das Programm darf jede/r Schüler/in nach unserem Wahlfach-
kurssystem selber zusammenstellen – je nach Interesse und Zeitfenster
Individuelle Gottesdienstbesuche: 4

► 8. Klasse
Kein Unterricht
Individuelle Gottesdienstbesuche: 4

► 9. Klasse
Thema: Lebens- und Glaubensfragen
Unterricht: 62 Lektionen verteilt über das ganze Schuljahr, Konfirmationslager, 
Konfirmationsgottesdienst als Abschluss
Individuelle Gottesdienstbesuche: 4



Organisatorisches
Freiwillig – aber Verbindlich

Der Besuch der KUW ist grundsätzlich freiwillig. Nach der Anmeldung er-
warten wir jedoch, dass der Unterricht, die dazugehörigen Anlässe und 
Gottesdienste regelmässig besucht werden. Wir bemühen uns dabei, Termi-
ne möglichst sinnvoll zu wählen – können Kollisionen mit anderen Freizeit-
aktivitäten jedoch nicht vermeiden. Da sich die KUW aber pro Schuljahr auf 
einige wenige Nachmittage beschränkt, sind wir darauf angewiesen, dass 
die Kinder und Jugendlichen zu diesen Zeiten der KUW so weit als möglich 
den Vorrang geben. Der Besuch des Unterrichts und der Gottesdienste sind 
Voraussetzungen für eine Konfirmation.

Selbstverständlich sind Absenzen bei Krankheit, Schnuppertage oder ähnli-
chem möglich (analog zur Schulregelung). Wir bitten Sie, das Kind vorgängig 
bei der Unterrichtsperson zu entschuldigen.

Es ist uns wichtig, dass auch Kinder und Jugendliche an der KUW teilnehmen 
können, die mit dem Schulprogramm bereits sehr ausgelastet sind und kaum 
weitere Termine in der Agenda Platz haben. Melden Sie sich telefonisch bei 
uns – dann suchen wir nach Lösungen.

Elternkontakte

Das Interesse und die Beteiligung der Eltern am Unterrichtsgeschehen trägt 
einen grossen Teil zum Gelingen des Unterrichts bei. Es ist uns darum ein 
Anliegen, Sie in unsere Arbeit einzubeziehen und den regelmässigen Kontakt 
mit Ihnen zu pflegen. Dazu laden wir Sie am Anfang des 3. Schuljahres und 
des 5. Schuljahres zu einem Elternabend ein. In der 7. Klasse werden Eltern 
und Jugendliche gleichzeitig in das Wahlfachkurssystem eingeführt. In der 
9. Klasse informieren wir über das Konfirmandenlager und die Konfirmation, 
ebenso gibt es Konf-Besuche in den Familien. 

Die Gottesdienste, die wir gemeinsam in der KUW vorbereiten und feiern, 
sind Feiern für die ganze Familie – Sie sind immer herzlich willkommen!
Selbstverständlich dürfen Sie sich bei Fragen und Anliegen jederzeit bei uns 
melden. Umgekehrt würden wir bei Bedarf mit Ihnen Kontakt aufnehmen. 

Besondere Situationen
Wenn ihr Kind auswärts eine andere Schule besucht oder gesundheitliche 
oder soziale Einschränkungen eine besondere Begleitung erfordern, wenden 
Sie sich an die entsprechende Unterrichtsperson. Zusammen suchen wir 
nach einer guten Lösung. 



Anmeldung

Die Anmeldung zur KUW erfolgt gegen Ende des 2. Schuljahres. 
Alle interessierten Kinder sind herzlich eingeladen, die KUW zu besuchen. 
Die KUW ist grundsätzlich kostenlos (Lagerbeiträge möglich) und wird mit 
den Kirchensteuern finanziert. Falls Sie nicht Mitglied der Reformierten 
Landeskirche sind und ihr Kind trotzdem am Unterricht teilnehmen möchte, 
kann ein Solidaritätsbeitrag erhoben werden.

Und sonst so?
Freiwillige Angebote der Kinder- und Jugendarbeit
der Kirchgemeinde Konolfingen

Unsere Kirchgemeinde bietet neben der KUW ein breites Kinder- und Jugend-
programm – Sie sind immer herzlich willkommen! All unsere Angebote finden 
Sie auf unserer Webseite – hier eine Auswahl:

► Sonntagschule
In den Sonntagschulen wird gesungen, gespielt, manchmal auch gebastelt 
– alles Sachen, die man gern macht. Dabei lernen die Kinder den Schatz der 
biblischen Geschichten kennen – und einiges mehr dazu. 
In unserer Kirchgemeinde gibt es verschiedene Gruppen, zu verschiedenen 
Zeiten und an unterschiedlichen Orten im Stil der Sonntagschule. Wählen Sie 
die aus, die zu Ihnen passt. Die Leiterinnen freuen sich immer auf neue Kinder! 

► Kindertage
In den Frühlingsferien verwandelt sich das Kirchgemeindehaus für eine Wo-
che in ein Kinderparadies. Wir tauchen ein in eine Geschichte, erleben aben-
teuerliche Nachmittage, basteln und spielen. Eine farbige Familienfeier bildet 
den Abschluss dieser Woche. Für Kinder ab dem 1. Kindergartenjahr.

► Jungschar
Die Jungschar Bumerang bietet attraktive Programmnachmittage und Lager 
für Kinder von Kindergarten bis 9. Klasse. Willkommen sind alle, unabhängig 
ihrer konfessionellen oder religiösen Zugehörigkeit. 

► Jugendgruppe «TimeForMe» und «JK»
Fragen rund um Gott und die Welt diskutieren? Gemeinsam einen gemüt-
lichen Abend erleben? Oder eine gemeinnützige Aktion starten? In unseren 
beiden Jugendgruppen ist all das möglich! TimeForMe (6. bis 8. Klasse),  
Junge Kirche (ab der 9. Klasse).



Wir glauben farbig 
Unser Gottesdienstprogramm 

Es ist uns ein grosses Anliegen, dass sich Kinder, 
Jugendliche und Familien bei uns willkommen 
fühlen. Wir glauben farbig – nach diesem Slogan 
feiern wir ganz unterschiedliche Gottesdienste  
mit verschiedenen Schwerpunkten, einmal spe-
ziell für Familien, einmal mit Band, einmal mit 
speziellem Gast. 

Genauere Informationen und Daten finden Sie 
auf unserer Website:  
www.konolfingen.org





Reformierte Kirchgemeinde Konolfingen 
www.konolfingen.org

Fragen?
Melden Sie sich jederzeit bei der 
entsprechenden Unterrichtsperson:

► Elisabeth Suter, Katechetin 
Tannackerstrasse 33
3653 Oberhofen 
031 711 41 35 
elisabeth.suter@konolfingen.org

 
► Pfrn. Christina Marbach-Zwygart 

(Stufenverantwortung 3. – 6. Klasse)
Kirchweg 10 
3510 Konolfingen 
031 790 00 34 
christina.marbach@konolfingen.org

► Pfr. Simon Zwygart-Marbach
(Stufenverantwortung 7. – 8. Klasse)
Kirchweg 10 
3510 Konolfingen 
031 790 00 37 
simon.zwygart@konolfingen.org

► Pfr. Samuel Burger
(Stufenverantwortung 9. Klasse)
Kirchweg 10 
3510 Konolfingen 
031 790 00 36 
samuel.burger@konolfingen.org


